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Wenig bekannte Tagfalter.

Von Eduard G. Honrath.

III.

Anaea Laura Druce Q. Taf. II, Fig. 5.

Unterscheidet sich vom d* durch eine erheblichere Grösse (Länge

des Vorderflügels 40 mm.), eine breite grünlich weisse Subapikalbinde

auf den Vorderflügeln, einen gerundeten Aussenrand der letztern und

durch die A. Morvus F. ähnlichen spateiförmigen Schwänze der

Hinterflügel. Die dunkelgrün glänzende Grundfarbe hat einen heilem

Ton als die des <f, nur am Apextheile der Vorderflügel ist derselbe

auf beiden Seiten der Binde tiefer gestimmt.

Die Grundfarbe der Unterseite ist wesentlich heller, fast rostgelb,

jedoch soll auch die vom cf sehr variiren.

A. Laura Q. ist als eine sehr grosse Seltenheit anzusehen; nach

meinen vielseitigen Erkundigungen scheint es sogar bisher noch ganz

unbekannt zu sein.

Sammlung Honrath.

Anaea Panariste Hew. Q. Taf. II, Fig. 6.

Länge des Vorderflügels 48—50 mm. Im Flügelschnitte mit dem
ö" übereinstimmend, nur sind die Spitzen der Vorderflügel und die

Schwänze, der erheblichem Grösse entsprechend, länger; dagegen sind

Zeichnung und Färbung sehr verschieden.

Grundfarbe graubraun. Am Aussenrand der Vorderflügel verläuft

eine Reihe von sechs länglichen mattgelben Flecken, von denen der

obere und besonders die zwei untern sehr gross sind. Am Vorder-

rand steht ein kleiner Fleck von gleicher Farbe, und ein weiterer

mehr weisslicher am Apex; letzterer ist grau bestäubt.

Auf den Hinterflügeln ist die graue Bestäubung des Apex weiter

ausgedehnt. In der Vorderrandzelle steht gegen die Mitte hin ein

grosser mattgelber Fleck; an dessen untere äussere Ecke anschliessend,
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zieht sich zwischen dem schmal graubraun gefärbten Aussenrand und

dem grossen rostbraunen Basalfelde eine breite mattgelbe Binde

nach dem Analwinkel hin.

Die Unterseite ist dunkler als die des o", und hat nicht den

silbernen . Glanz wie dieses. Merkwürdiger Weise ist der nur auf

der Oberseite des Q befindliche weissliche Apexfleck bei beiden Ge-

schlechtern unterseits vorhanden.

Die Schwänze sind durch graue und gelbliche Beschuppung heller

als die des o", die Franzen der Vorder- und Hinterflügel mattgelb.

Nach 2 Stücken (Sammlung Staudinger, — Honrath).
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